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Editorial

Liebe Leserin, lieber Leser

Küchenmoden kommen und gehen. So galt
der Steamer bis vor kurzem als das Nonplusultra

der schonenden Zubereitung. Auch einige

Baugenossenschaften beschlossen, ihren
Mietern etwas Gutes zu tun und Dampfgarer
einzubauen. Doch Vorsicht: Jetzt kommt das

nächste Küchenwunder, das Vakuumieren.
An der Messe LivingKitchen in Köln führten
Starköche das Garen im Plastikbeutel vor.
Meine Prognose: Keine einzige Baugenossenschaft

wird Küchen mit einer «Vakuumier-
schublade» ausstatten. Schon an der nächsten
oder übernächsten Baumesse wird uns eine
noch gesündere Kochmethode angepriesen -
mit neuen Geräten selbstverständlich, die für
den Alltag viel zu umständlich sind.

Tatsächlich: Bis eine Neuheit in der
Mietwohnungsküche Fuss fasst, dauert es.

Doch es gibt auch Ausnahmen. So setzen sich
Induktionskochherde rasch auf breiter Front
durch. Der tiefe Energieverbrauch überzeugt
gerade die Baugenossenschaften. Aber auch
das Design gefallt, lassen sich die neusten
Induktionsfelder doch fast unsichtbar in die
Arbeitsfläche integrieren. Der Clou im
Kochbereich sind allerdings Sensoren, die das

Gargut in der Pfanne auf einer konstanten

Temperatur halten. Überlaufende Suppen
und verkohlte Steaks sind damit passé. Solche

Spielereien hängen natürlich eng mit der

Digitalisierung im Gerätebereich zusammen.
Inzwischen lassen sich ganze Rezepte Schritt
für Schritt über Tablet oder Mobiltelefon
abspulen. Allerlei digitale Helferlein im Hintergrund

sollen dafür sorgen, dass auch dem

unbegabtesten Koch nichts schiefläuft.
Schliesslich will man der jungen
Konsumentengeneration die Freude am heimischen
Herd nicht vergällen.

Der Messebesuch hat es bestätigt: Die
Gerätehersteller sind emsig daran, die neuen
technischen Möglichkeiten auszuloten. Der
Siegeszug des Smartphones mit seinen
unzähligen Apps setzt auch diese Branche unter
Druck. Vieles aber ist noch im Entwicklungsstadium.

Die digitale Küchenrevolution wird
noch etwas auf sich warten lassen.
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Richard Liechti, Chefredaktor
richard. liechti(a)wbg-schweiz. ch

Die Messe LivingKitchen
hat es bewiesen: Weiss ist
die Küchenfarbe Nummer
eins. Farbe gibt es dafür
neuerdings bei den
Spülbecken.
Bild: Villeroy & Boch
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